
 

Tisch- und Formatkreissägemaschinen 

 nach Maschinenrichtlinie mit  
CE-Kennzeichnung (EN 1870-1) ab 

01. 01. 1993 

nach GUV –V 7j 1 
ab 01. 01. 1980 bis 31. 12. 1994 

nach GUV –V 7j 
bis Baujahr 1979 

Rückschlagsicherung 
Spaltkeil 

Spaltkeil mit Zwangsführung 
nach EN 1870-1 

Spaltkeil erforderlich, 
bei Sägeblattdurchm.  > 250 mm 
zwanggeführter Spaltkeil nach 
DIN 38820 

Spaltkeil erforderlich 

Sägeblattdurchmesser ≤ 315 mm: 
Schutzhaube am Spaltkeil oder ge-
trennt befestigt 

Sägeblattdurchmesser  ≤ 250 mm:  
getrennt angebracht Schutzhaube oder 
am Spaltkeil befestigte obere Verde-
ckung 

Haube oder  
am Spaltkeil befestigte 
obere Verdeckung. 

Schutz gegen Berühren des 
Sägeblattes über dem Tisch 

Sägeblattdurchmesser > 315 mm:  
getrennt befestigte Schutzhaube 
Bei getrennter Befestigung 
Schutzhaubenträger nicht in Linie mit 
Spaltkeil. 

Sägeblattdurchmesser  > 250 mm:  
getrennt angebrachte Schutzhaube 

Sägeblattdurchmesser  
> 450 mm:  
getrennt angebrachte 
Schutzhaube 

Parallelanschlag längeneinstellbar, mit hoher und nied-
riger Führungsfläche 

längeneinstellbar, mit hoher und nied-
riger Führungsfläche 

muss vorhanden sein 

Schutz unter dem Tisch Verkleidung,  
Stellungsüberwachung und  
Zuhaltung von Türen 

Verkleidung Verkleidung,  
Verdeckung 

Tischgröße 
(Mindestmaß) 

in Abhängigkeit vom Sägeblatt-
durchmesser nach 
EN 1870-1 Anhang G 

Sägeblattdurchmesser:  
≤ 250 mm:  400 x 500 mm 
> 250 bis  
315 mm: 500 x 660 mm 
>315mm: 800 x 1100 mm 

ausreichend großer Tisch, 
z.B. Ergänzung mit Tisch-
verlängerung  

Tischverlängerung Länge > 1200 mm von Sägeblattachse 
bis Ende der Tischverlängerung (bzw. 
des Tisches) 

Sägeblattdurchmesser:  
≤ 350 mm:  Länge  800 mm 
> 350 mm: Länge 1500 mm  
von Sägeblattachse 

 

Ausfall elektrischer  
Energie 

Unterspannungsauslösung 
nach EN 60529/69204-1 

Unterspannungsauslösung 
nach VDE 113 Teil 1 

— 

Auslaufzeit Begrenzung auf max. 10 Sek.  
z.B. durch Bremsmotor oder 
elektrische Bremseinrichtung 

Begrenzung auf max. 10 Sek.  
(ab Bauj. 1982)  
z.B. durch Bremsmotor oder elektri-
sche Bremseinrichtung 

keine Forderung 

Durchtrittsöffnung  
(Sägespalt) 

Seiten leicht zerspanbar 
Sägeblattdurchm. ≤ 500 mm:  
gesamter Spalt  max. 12 mm, 
fester Flansch - Tischkante 
 max. 3 mm 
Sägeblattdurchm. > 500 mm:  
gesamter Spalt  max. 16 mm, 
fester Flansch - Tischkante 
 max. 5 mm 

Seiten leicht zerspanbar  

Spalt beiderseitig max. 3 mm 
breit (6 mm zwischen Schiebetisch 
und Sägeblatt) 

muss vorhanden sein 

Typschild mit Kenndaten mit Kenndaten — 

Drehzahlschaubild, 
Drehzahlanzeige 

Drehzahlanzeige am Bedientisch Schaubild im Bereich Riemenumle-
gung,  
Drehzahlanzeige am Bedienplatz 

Schaubild im Bereich Rie-
menumlegung 

 
                                                 
1  UVV Maschinen und Anlagen zur Be- und Verarbeitung von Holz u.ä. Werkstoffen (GUV-V 7j, bisher GUV 3.10) 

ist mit Inkrafttreten der UVV Grundsätze der Prävention seit dem 01. 04. 2005 außer Kraft. Für Altmaschinen (ohne 
CE-Kennzeichnung) bis Baujahr 1994 gelten die Beschaffenheitsanforderungen der GUV-V 7j sowie die 
Mindestanforderungen des Anhangs 1 der Betriebssicherheitsverordnung. 


